
 

Die Abteilung „Historische Grundwissenschaften und Historische Medienkunde“ 
 

lädt ein 
zu den Vorträgen des 

Oberseminars von Prof. Dr. Irmgard Fees 
 

zum Thema 

Neue Forschungen zu den Historischen Grundwissenschaften 
(Blockveranstaltung) 

 

 

Freitag, 16.1.2015 (Historicum, Raum 327) 
 

9:15-12 Uhr: 

Buchvorstellung: Neuerscheinungen zu den Historischen Grundwissenschaften 

Magdalena Weileder (München): „... ut presenti transumpto plena fides adhibeatur“ ? Studien 
zum notariellen Urkundenwesen in Bayern (14./15. Jahrhundert) 

Michael Herrmann (München): Qualitative und quantitative Auswertungsmethoden für 
Quellen zur Wirtschaftsgeschichte der Herzöge von Meranien aus dem Haus Andechs 

 

14:15-18 Uhr: 

Katharina Gutermuth (München): Zur Edition des Traditionsbuchs Regensburg Obermünsters: 
Überlegungen zu verwandtschaftlichen Beziehungen der Tradenten und Zeugen bzw. zur Anlage 
des Traditionsbuchs 

Veronika Bischel (München): Die Siegel des Münchner Angerklosters im Mittelalter 

Franz-Albrecht Bornschlegel (München): Frühneuzeitliche Inschriften im päpstlichen Umfeld 

Sabine Fees (Marburg): Quellen zur äußeren Gestalt von Papsturkunden und ihre Bedeutung für 
die päpstliche Kanzlei 

  

 

Samstag, 17.1.2015 (Historicum, Raum 327) 
 

9:15-12 Uhr: 

Benjamin Schönfeld (München): Die Entwicklung der Schrift in päpstlichen Urkunden im 
Laufe des sog. Wibertinischen Schismas (1080/1084-1111) 

Benedikt Hotz (München): Schriftlichkeit in den päpstlichen Litterae 

Viktoria Trenkle (Erlangen): Expertise und Ehre - Kardinäle im hohen Mittelalter  

 

14:15-17 Uhr: 

Horst Lößlein (Limoges/München): Royal diplomas as ‘performatives’? The recipients of 
diplomas of Charles III ‘the Simple’ 

Julian Schulz (München): Die französische Diplomatie im Vorfeld der Kaiserwahl von 1519 in 
neuer Perspektive. Ein Online-Editionsprojekt 

Dorothea Hutterer (München): Heutige Schriftverwendung bei den kanadischen Hutterern  

 


